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X^mladuing zur ordentlichen (jeneralversammriing
des

Ajciiweiz. Verbandes lür Wohnungswesen und Wonnungsrelorm
SAMSTAG und SONNTAG, den 4. und 5. Juni 1932

ZÜRICH

TAGUNGSPROGRAMM

Samstag, den 4. Juni 1932:

9.50 Uhr Sitzung des Zentralvorstandes des Schweiz. Verbandes für Wohnungswesen und Wohnungs¬
reform.

14.00 Uhr Besichtigung des Kirchgemeindehauses Wipkingen, Zürich 6, Besammlung im Vestibül.
15.00 Uhr Generalversammlung des Schweiz. Verbandes für Wohnungswesen und Wohnungsreform.

Ort: Grosser Saal im Kirchgemeindehaus Wipkingen, Zürich 6, Eingang von der Terrasse her
(Tram No. 4 und 12 ab Hauptbahniiof; Haltestelle Kirchgemeindehaus).

TRAKTANDEN DER GENERALVERSAMMLUNG

1. Protokoll der Generalversammlung vom 5./6. September 1931 in Bern.
2. Wahl eines Tagessekretärs.
5. Abnahme des Jahresberichtes 1931.

4. Abnahme der Jahresrechnung 1931.
5. Ersatzwahl in den Zentralvorstand.
6. Allfällig noch eingehende Anträge von Sektionen u. Einzelmitgliedern (bis Ende Mai 1932).
7. Verschiedenes.
S. Referat von Hr. ßezirksrichter J. Peter. Zürich über:

„_M_ietzinsgestaltung oei den gemeinnützigen Jjaugenossenscnalten
mit nachfolgender Diskussion.

9. Referat von Hrn. Dr. W. Grütter, Bern über:

„Die ijausparoewegung
mit nachfolgender Diskussion.

Nach Schluss der Verhandlungen ist im alkoholfreien Restaurant des Kirchgemeindehauses Gelegenheit
zur Einnahme des Abendessens geboten (in der Teilnehmerkarte nicht inbegriffen).



'

20.15 Uhr •1- bendr amilienaben
im «Limmathaus» in Zürich 5 (Tram)ialtestelle: Limmatplatz. Tram 4, 12 und 13 ab Haupt-
bahnhof.

Ansprache von Herrn Stadtpräsident Dr. Klöti, Zum Familienabend sind Mieter und Mitglieder
Zürich. Lichtbildervortrag über «Zürcherische Wohn- der Baugenossenschaften eingeladen.

Der Eintritt erfolgt gegen Vorweisung der leu-
kolonien». Darbietungen aus den Kreisen der Bau-
genossenschafter.

nehmerkarte oder des Tagungsabzeichens oder spez.
Eintrittskarten.

Sonntag, den 5. Juni 1952.

8.15 Uhr Besammlung der Teilnehmer zu den Besichtigungsfahrten,
platz (Bahnhofstrasse/Uraniastrasse).

Besammlungsort: Werdmühle¬

punkt 8.30 Uhr Abfahrt zur Besichtigung von Wohnkolonien (mit Äutocars).

Gruppe 1 besichtigt Kolonien in Zürich 2
(Baugenossenschaft der Staats-, Stadt- und Privatan-
gestellten, Mieterbaugenossenschaft, Baugenossenschaft

Zürich 2, Baugenossenschaft St. Jakob,
Genossenschaft liofgarten, Allgemeine Baugenossenschaft
Zürich, Baugenossenschaft Freiblick, Baugenossenschaft

Heimelig, Baugenossenschaft der Strassenbah-
ner, Baugenossenschaft Brunneiirain, Werkbundsie-
delung .Neubühl, Gemeinnützige Baugenossenschaft
Zürich 2 und Waidberg.

Gruppe 2 besichtigt Kolonien in Zürich 3.

(Kolonie im Laubegg, städt. Kolonie Utohof, Fami-
lienheinigeiiossenschaft, Stiftung für kinderreiche
Familien, Baugenossenschaft Suwita (Utoblick),
städt. Kolonie Rebhügel, Baugenossenschaft Wiedi-
kon, Wiedinghof, städt. Kolonie Heuried, Baugenossenschaft

Rotachstrasse, Genossenschaft für Beschaffung

billiger Wohnungen, Allgemeine Baugenossenschaft

Zürich, rreues Kindergartengebäude Wiedikon.

Gruppe 5 besichtigt Kolonien hauptsächlich in
Zürich 4 und 5.
(Baugenossenschaft Zurliuden, städt. Kolonie
Erismannhof, Baugenossenschaft des eidgen. Personals,
Allgemeine Baugenossenschaft Zürich, neues
Kindergartengebäude Wiedikon, städt. Kolonie Bullinger-
hof, Bau- und Mietergenossenschaft, Genossenschaft
Sonuenheim, Baugenossenschaft der Staats-, Stadt-
und Privatangestellten, Baugenossenschaft Röntgen-
hof, städt. Kolonie Limmatstrasse, Kolonie von Prof.
Bernoulli.

Gruppe 4 besichtigt Kolonien in Zürich 6.
(Baugenossenschaft Denzlerstrasse, Baugenossenschaft

Röntgenhof, städt. Kolonie Nordstrasse,
Baugenossenschaft des eidgen. Personals, Baugenossenschaft

der Staats-, Stadt- und Privatangestellten,
Baugenossenschaften berufstätiger Frauen und Let-
tenhof, Baugenossenschaft Kornhausstrasse,
Baugenossenschaft Selbsthilfe, Baugenossenschaft Rotbuchstrasse,

Baugenossenschaft Vrenelisgärtli, Baugenossenschaft

Waidberg, Rötel, Hofgarten, Oberstrass,
Freiblick, städt. Kolonie Birkenhof. Baugenossenschaft

Wiedinghof, der Strassenbahner, Stiftung für
kinderreiche Familien, Baugenossenschaft Wehnta-
lerstfasse, Heimelig, städt. Kolonie Riedtli und
Allgemeine Baugenossenschaft Zürich.

Die meisten Wohnkolonien werden mangels Zeit
nur im Vorbeifahren berührt werden.

Eventuell wird noch eine Gruppe 5 zur
Besichtigung des neuen Postgebäudes «Sihlpost»,
Zürich 1, gebildet, sofern sich mindestens 20 Teilnehmer
zur Besichtigung anmelden. Abhaltung und
Zeitpunkt dieser Besichtigung wird nach Schluss der
Generalversammlung am Samstag bekannt gegeben.

Die 5 Gruppen führen ihre Besichtigung gleichzeitig

durch. Die Teilnehmer sind daher gebeten,
sich mit der Anmeldung zur Tagung auch für eine
der 5 Gruppen einzutragen. Bei Anmeldung nach
dem 31. Mai 1952 wird keine Gewähr für die
Möglichkeit der Teilnahme an den Besichtigungen
übernommen. Die einzelnen Gruppen werden nur bei
Teilnahme von wenigstens 15 Personen durchgeführt.

12.30 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Hotel «Sonnenberg» am Zürichberg, Aurorastrasse 98, Zürich
(Bei schönem Wetter auf der Terrasse mit freiem Ausblick auf Stadt und See).

Nachher Gelegenheit zur Besichtigung der Sehenswürdigkeiten der Stadt.

Wichtig! Das Tagungsbureau befindet sich bis
Samstag, den 4. Juni, 12 Uhr. bei Hrn. Dr. Meyer,
Städt. Wohnungsnachweis (Tel. 52.660) Bahnhofquai
3, Amtshaus 1, II. Stock, Zürich 1, Nähe Hauptbahnhof,

Samstag, den 5. Juni von 14.00 Uhr an im
Kirchgemeindehaus Wipkingen, Kassaschalter beim
Haupteingang.

Die Teilnehmerkarten sollten möglichst rechtzeitig

bestellt werden. Die Bestellung geschieht
durch Voreinsendung des Betrages auf Postcheck-
konto VIII 6906. Sektion Zürich des Schweiz.
Verbandes für Wohnungswesen und Wohnungsreform.
Die Teilnehmerkarten mit den betr. Koupons werden
dem Besteller sofort nach Erhalt der Zahlung
zugesandt, jedoch nur für Zahlungen, die bis Dienstag,
den 31. Mai bei einer Schweiz. Poststelle erfolgt sind.
Später bestellte oder nicht bereits bezahlte Karten
werden den Bestellern beim Tagungsbureau reserviert,

gegen Vorweisung der Postquittung oder
Barzahlung'.

Die Teilnehmerkarte umfasst:
1. Teilnahme an einer der Autorundfahrten
2. Mittagessen im «Sonnenberg» (ohne Getränke
3. Bezug der Kongressbroschüren

Fr.
4.—
3.50
2.50

Total Fr. 10.—

Als Kongressbroschüren weiden von der Sektion
Zürich des Schweiz. Verbandes für Wohnungswesen
und Wohnungsreform herausgegeben

a) eine in den Zürcher Statistischen Nachrichten
erschienene, ausführliche Abhandlung von Herrn
Stadtpräsident Dr. Klöti über: «Gemeinnütziger
Wohnungsbau und Städtische Finanzen».

• b) eine vom Hochbauamt bearbeitete, 48 Seiten
starke Broschüre mit -Wiedergabe von genauen
Details in Plänen, Finanzierung, Mietzinsen etc. einer
grossen Anzahl von Wohnbaukolonien, die besichtigt
weiden.

Für Quartier wird auf Wunsch vom Tagungsbureau

gesorgt.
Die Tagungsbroschüren sind von der Sektion

Zürich des Schweiz. Verbandes für Wohnungswesen
und Wohnungsreform vor und nach der Tagung auch
in weiteren Exemplaren käuflich zu beziehen, nach
der Tagung jedoch nur zum Preise von Fr. 5.—
zuzüglich eventuelles Porto.
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